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IMPLANTATE MIT
3D-PLANUNG

UNSER BEHANDLUNGSSPEKTRUM AUF EINEN BLICK:

∙ Ästhetische Zahnheilkunde
∙ Endodontie mit Mikroskop
∙ Entfernung der Weisheitszähne
∙  Funktionsdiagnostik/-therapie 

von Kiefergelenkstörungen (CMD)
∙ Ganzheitliche Zahnmedizin

∙ Implantate mit 3D-Planung
∙ Knochenaufbau
∙ Laserbehandlung
∙ Parodontologie
∙ Prophylaxe
∙ Vollnarkose

Helmut J. A. Roth
„Tödliche Fassade“

             14,90 €
284 Seite, Softcover (Paperback) 

Auch als e-book 
überall erhältlich

SüdhessenSüdhessen
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... und auf Vorrat in vielen Buchhandlungen in Darmstadt und Umgebung.
Sollte Ihre Buchhandlung gerade keinen Krimi vorrätig haben, melden Sie uns 
dieses „Verbrechen“... wir kümmern uns dann um die Buchhandlung...

Ulrich Diehl Verlag und Medienservice GmbH 
(Tel. 06151 3929844, Fax - 3929847,  krimi@udvm.de)

ULRICH DIEHL 

Zuckerstraße 47 
64807 Dieburg

Telefon 06071 9226022
Telefax 06071 9226011
Mobil 0171   4432482

E-Mail: udvm@beratung-
            projekte.de 

UDVM

Ulrich Diehl
Verlag und 
Medienservice
GmbH

Verlag und 

UDVMUDVM
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49,80 Euro
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Für 3 bis 6 Personen, die sich 
für Darmstadt und Südhessen 
interessieren. 

Erhältlich im Buchhandel und 
in ausgewählten Verkaufsstel-
len verfügbar!

Kontaktloser Kontaktloser 
Autoverkauf!Autoverkauf!
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KLIMAFREUNDLICH  
FÜR ALLE.
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lebenswerte Region bei un zähligen  
Festen und Veranstaltungen.
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Impfreihenfolge streng eingehalten
Kreis Groß-Gerau macht auf Prioritätenfolge aufmerksam

Kreis Groß-Gerau – We-
gen vermehrt auftretender 
Nachfragen hinsichtlich der 
Impfreihenfolge weist die 
Leitung des Groß-Gerauer 
Impfzentrums nochmals 
auf die Regelungen der Co-
rona-Impfverordnung hin. 
Aktuell dürfen nur Perso-
nen, die nach §2 der Impf-
verordnung zur höchsten 
Priorität zählen, geimpft 
werden.

Auch übrige Dosen dürfen 
nur an Personen verimpft 
werden, die zur höchsten Pri-
oritätsgruppe gehören; dazu 
zählt zum Beispiel auch Per-
sonal des Rettungsdiensts.
Im Detail heißt es im §2 der 
Corona-Impfverordnung:
Mit höchster Priorität An-
spruch auf Schutzimpfung 
haben
1. Personen, die das 80. Le-
bensjahr vollendet haben,

2. Personen, die in stationä-
ren und teilstationären Ein-
richtungen zur Behandlung, 
Betreuung oder Pflege älterer 
oder pflegebedürftiger Men-
schen behandelt, betreut 
oder gepflegt werden oder 
tätig sind,

3. Personen, die im Rahmen 
ambulanter Pflegedienste re-
gelmäßig ältere oder pflege-
bedürftige Menschen behan-
deln, betreuen oder pflegen, 
sowie Personen, die im Rah-
men der ambulanten Pflege 
Begutachtungs- oder Prüftä-
tigkeiten ausüben,

4. Personen, die in Bereichen 
medizinischer Einrichtungen 

mit einem sehr hohen Expo-
sitionsrisiko in Bezug auf das 
Coronavirus SARS-CoV-2 
tätig sind, insbesondere auf 
Intensivstationen, in Notauf-
nahmen, in Rettungsdiens-
ten, als Leistungserbringer 
der spezialisierten ambulan-
ten Palliativversorgung, in 
den Impfzentren sowie in Be-
reichen, in denen für eine In-
fektion mit dem Coronavirus 
SARS-CoV-2 relevante aero-
solgenerierende Tätigkeiten 
durchgeführt werden,

5. Personen, die in medizini-
schen Einrichtungen regel-
mäßig Personen behandeln, 
betreuen oder pflegen, bei 
denen ein sehr hohes Risi-
ko für einen schweren oder 
tödlichen Krankheitsverlauf 
nach einer Infektion mit dem 
Coronavirus SARS-CoV-2 
besteht, insbesondere in der 
Onkologie oder Transplanta-
tionsmedizin.

„Wenn am Ende eines Impf-
tages angebrochene Fläsch-
chen noch zu verimpfen 

sind, melden wir uns bei der 
Gefahrenabwehr“, sagt An-
dreas Franz, organisatori-
scher Gesamtleiter des Groß-
Gerauer Impfzentrums. Die 
Gefahrenabwehr des Kreises 
ruft die Personen aus den 
Rettungsdiensten (DRK, Jo-
hanniter, Malteser, mfs usw.) 
an, damit verfügbares Per-
sonal informiert wird. Die-
se Menschen müssen dann 
innerhalb kurzer Zeit zum 
Impfzentrum kommen, um 
die übriggebliebenen Dosen 
zu erhalten.

Landrat Thomas Will und 
Erster Kreisbeigeordneter 
Walter Astheimer danken 
den Organisator*innen im 
Impfzentrum bei dieser Ge-
legenheit nochmals für ihre 
Arbeit, die große Flexibilität 
erfordert: „Bei uns im Kreis 
läuft alles reibungslos und 
regelkonform ab.“ Sie sind 
sicher, dass dies auch so 
bleibt, wenn in absehbarer 
Zeit die zweite Anspruchs-
gruppe (Hohe Priorität) hin-
zukommt.
� ggr

Archivbild: Arthur Schönbein
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AMTLICHE  BEKANNTMACHUNGEN

Wichtige Rufnummern
Polizei	 110
Feuerwehr	 112
Rettungsdienst, Notarzt	 112
Krankentransport	 19222
Kreiskrankenhaus Groß-Gerau	 9860
Ärztliche Notdienstzentrale	 116117
Giftnotrufzentrale	 06131-19240
Stadtkrankenhaus Rüss.	 06142-880
Stadtverwaltung Groß-Gerau
Bürgerberatungsstelle 
(Stadtbüro)	 716215 – 716219
Bauhof 	 711763
Bauhof Bereitschaft 
Straßeneinbruch	 0179-3806039
Sperrmüllanmeldung:	 911197 
Mo. 8 – 11 Uhr, Di. bis Do. 13 – 15 Uhr
Stadtentwässerung
Bereitschaft Kläranlage / 
Kanalisation	 0800-0093150
Stromversorgung, Wasserversorgung, Straßenbeleuchtung
Bereitschaft Montage (außerhalb der Dienstzeit)	 0800 
0093150
Kindertagesstätten
„Sportpark“	 58094
„Atzelberg“	 82222
„Auf Esch“	 57595
„Grüner Weg“	 39118
„Mühlbach“	 40484
„Springberg“	 40464
„Steinstraße“	 4670
„Fabrikstraße“	 85391
„Wilhelm-Hammann-Straße“	 53458

Wasserwerk Gerauer Land
Außerhalb der Dienstzeit bei  
Wasserrohrbrüchen	 0800 0981711
Notruf der Kreishandwerkerschaft für  
Sanitär- u. Heizungstech.	 01805-611411
Sozialstation DRK	 988410
Schiedsmann Meinhard Semmler	 57499
Ev. Gemeindebüro GG 	 910280
Pfarrer Helmut Bernhard	 910285
Ev. Kindergarten Berkach	 57195
Stadtteil Wallerstädten
Stadtbüro	 5070
Dorfzentrum	 941052
Kindergarten „Sanddeich“	 59386
Kindergarten „Hinter dem Hof“	 52111
Pfarrerin R. Velte-Hasselhorn	 57817
Ev. Gemeindebüro,  
Sanddeich 13	 9858123
Grundschule Wallerstädten	 57361
Stadtteil Dornheim
Stadtbüro	 5024
Ev.  Kindertagesstätte	 57059
KiTa „Donaustraße“	 5025
KiTa „Hölderlinstraße“	 16144
Grundschule	 9489800
Evangelisches Pfarramt	 57915
Pfarrer Respondek	 55984
Lokale Nahverkehrsgesellschaft mbH des Kreises Groß-
Gerau
Allgemeine Fragen	 93950
Fahrplan- und Fahrpreisauskunft	 84777

Stadtverordnetenversammlung
Planungs-, Umwelt- und Stadtentwicklungsausschuss
Einladung Nr. 72/2016-2021
Hiermit lade ich Sie zu einer Sitzung mit öffentlichen Tagesord-
nungspunkten ein. 
Gremium: Planungs-, Umwelt- und Stadtentwicklungsaus-
schuss
Sitzungstermin: Mittwoch, 10.03.2021, 19:00 Uhr
Sitzungsort: Stadthalle, Jahnstraße 14, 64521 Groß-Gerau
Tagesordnung:
1.	 Eröffnung der Sitzung und Feststellung der ordnungsgemä-
ßen Ladung
2.	 Feststellung der Beschlussfähigkeit
3.	 Genehmigung des Protokolls der letzten Sitzung
4.	 Nutzungsänderung und Innenumbau einer landwirtschaftli-
chen Betriebswohnung zur allgemeinen Wohnnutzung (1 WE, 
ges. 3 WE vorhanden) sowie zum Friseursalon
Taunusstraße 80, Gemarkung Dornheim, Flur 10, Flst. Nr. 557
5.	 Anfragen und Mitteilungen

6.	 Verschiedenes
Die Sitzung ist öffentlich und die Bevölkerung ist herzlich dazu 
eingeladen.
Abraham Naduvilezhath
Ausschussvorsitzender

Offenlegung des Protokolls der Stadtverordnetenversamm-
lung der Kreisstadt Groß-Gerau
Das Protokoll der 51. Sitzung der Stadtverordnetenversamm-
lung vom 23.02.2021 liegt in der Zeit vom 04.03.2021 
– 18.03.2021, im Stadthaus, Am Markplatz 1, 64521 Groß-
Gerau, 1. Stock, Zimmer 1.10, während der allgemeinen Dienst-
stunden (montags, mittwochs und freitags 08:00 Uhr bis 12:00 
Uhr und donnerstags 13:30 Uhr bis 17:30 Uhr) zur allgemeinen 
Einsichtnahme offen.

Der Magistrat der Kreisstadt Groß-Gerau
Erhard Walther, Bürgermeister

www.gross-gerau.de

Wir gratulieren

Geburtstage
Groß-Gerau
Sa., 6. März:
Manfred Seiler 70 Jahre

Mo., 8. März:
Elfriede Abbas Khadr 75 Jahre

Karin Striebeck 70 Jahre

Di., 9. März:
Heinz Ruckelshausen 70 Jahre

Mi., 10. März:
Ammini Kadavil 70 Jahre

Ingeborg Hoyer 80 Jahre

Do., 11. März:
Abdul Qureshi 80 Jahre

Fr. 12. März:
Brigitte Gernandt 80 Jahre

Wallerstädten
So., 7. März:
Karin Gierlich 70 Jahre

Dornheim
So., 7. März::
Reinhard Heil 75 Jahre

Mi., 10. März:
Francesco Garritano 75 Jahre

Wolfgang Kalb� eisch 70 Jahre

Fr., 12. März:
Daniela Krystyna Kaluza 70 Jahre

Kleinanzeigen
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+ Wohnwagen
03944-36160 www.wm-aw.de Fa.

06258-81516 Willius

24-Stunden-Notdienst

Kanal TV

Rohr- und
Kanalreinigung

Inh. A. Peters

06251-9449177
www.kanalreinigung-willius.de

Erscheinungsweise:  
wöchentlich samstags
Kostenlos an alle Haushalte in  
Groß-Gerau, Dornheim, Berkach, Waller-
städten, Dornberg, Trebur, Astheim, Geins-
heim, Hessenaue, Nauheim, Büttelborn, 
Klein-Gerau, Worfelden, Leeheim, Erfelden, 
Wolfskehlen, Crumstadt und Goddelau
Vertrieb: 
EGRO Direktwerbung GmbH 
Bieberer Straße 137 
63179 Obertshausen
Herausgeber: 
Combi Medien Verlag GmbH  
Marktplatz 3 
64283 Darmstadt 
Telefon 0 61 51 / 3 92 98 - 33 
Telefax 0 61 51 / 3 92 98 - 99
Geschäftsführung:  
Ulrich Diehl (V.i.S.d.P. )
Redaktionsleitung und Fotoredaktion:  
Arthur Schönbein (as),  
06151 / 39298-98
Freie Mitarbeiterin: 
Carmen Erlenbach (tami) 
C.erlenbach@gerauer-rundblick.de
Text- (Word-Anhang) und Bilderannahme  
(jpg/tif-Datei) auch per E-Mail unter  
redaktion@combi-medien.de.  
Für unaufgefordert eingesandtes Manus-
kript- und Bildmaterial besteht kein An-
spruch auf Veröffentlichung und Haftung.
Für Anzeigen:  
anzeigen@combi-medien.de 
Für redaktionelle Texte: 
redaktion@combi-medien.de
Anzeigenleitung: Ulrich Diehl verantwort-
lich für den Anzeigenteil
Es gilt die Anzeigenpreisliste 2020. 
Satz: Combi Medien Verlag GmbH
Druck: Mannheimer Morgen Großdruckerei 
und Verlags GmbH 
Dudenstraße 12-26, 68167 Mannheim
Auflage: über 30.000 
Redaktions- und Anzeigenschluss:  
montags, 14.00 Uhr
Alle Rechte vorbehal-
ten. Abdrucke, auch 
auszugsweise, nur mit 
schriftlicher Genehmi-
gung des Verlags. Der 
Gerauer Rundblick wird 
auf umweltfreundli-
chem, recyclingfähigem Papier gedruckt, 
das vorwiegend aus Altpapier hergestellt 
wurde.
Leserbriefe veröffentlichen wir nach dem 
Maß des vorhandenen Platzes. Für den 
Inhalt von Leserbriefen wird jegliche 
Haftung ausgeschlossen, Kürzungen 
bleiben vorbehalten. Für Gestaltung, Satz 
und Ausführung von Texten und Anzeigen, 
Urheberrecht beim Verlag. Für Fehler keine 
Haftung.

Impressum

®

Ihre Partnerin  
für erfolgreiche 

Werbung:

Angelika Giesche
0 61 55 / 8 77 45 45

Kirchliche Nachrichten
Evangelische Stadtkirchengemeinde Groß-Gerau

Sonntag, 7.3. 
10.00 Uhr Festgottesdienst zur Eröffnung der Aktion 

„Hoffnung für Europa“ Propst Matthias Schmidt 
(Oberhessen), OKRin Claudia Brinkmann-Weiß 
(EKKW), stellvertretender Dekan Hans-Jürgen Bas-
teck, Pfarrer Helmut Bernhard

Donnerstag, 11.3.  
18.30 Uhr Passionsandacht zu Bibelübermalungen 
von Arnulf Rainer – Jesu Einzug in Jerusalem – Pfar-
rer Helmut Bernhard

Evangelischen Kirchengemeinde Geinsheim/Hessenaue/Kornsand

Sonntag, 7.3., 
10.00 Uhr Stilles Gebet

Evangelische Kirchengemeinde Nauheim

Dienstag, 9.3. 
15.00 Uhr Konfiunterricht Gruppe I digital 
16.00 Uhr Konfiunterricht Gruppe II digital

Evangelische Kirchengemeinde Erfelden

Sonntag, 7.3.,  
10.00 Uhr Gottesdienst

Evangelische Kirchengemeinde Leeheim

Samstag, 6.3. 
10.00 Uhr Riedstädter Jungschartag digital

Sonntag, 7.3. 
10.00 Uhr Gottesdienst 
10.00 Uhr KiGo digital

Dienstag, 9.3 
16.00 Uhr Konfirmandenunterricht

Mittwoch, 10.3. 
12.00 Uhr Mittagsgebet 
16.00 Uhr Riedstädter Jugendtreff digital

Donnerstag, 11.3.  
18.30 Uhr FastenAndacht „7 Wochen vor Ostern“

Freitag, 12.3. 
19.00 Uhr Abendgebet

Evangelische Kirchengemeinde Wolfskehlen

Sonntag, 7.3. 
18.30 Uhr Abendgottesdienst

TIER DER WOCHE

Gorky ist ein Outdoor-Hund
Gorky kam über eine befreundete Or-
ganisation zu Menschen, deren Gege-
benheiten leider nicht zu dem aktiven 
Gorky passten. Der fröhliche Rüde 
wäre genau der Richtige für hundeer-
fahrene Outdoor-Liebhaber, die gerne 
viel mit ihm in der Natur unterwegs 
wären und Freude daran haben, ihm 
auch noch ein bisschen mehr beizu-
bringen als die Grundkommandos, 
die er bereits beherrscht.

Bei Artgenossen entscheidet die Sympa-
thie, Katzen und Kleintiere sollten in sei-
nem neuen Zuhause nicht leben. Auch 
kleine Kinder sollten nicht im zukünfti-
gen Zuhause des quirligen Powerpakets 
Gorky leben, denn die sind schnell mal 
vor lauter Übermut umgerannt.� ggr

Bei Interesse wenden Sie sich an Hundevermittlung@tierheim-Ruesselsheim.de

Impftermine übers Land ausmachen
Kreis informiert zum Anmeldeprocedere

Kreis Groß-Gerau – Immer 
mehr Menschen können 
sich impfen lassen – die 
Anmeldungen für die zwei-
te Gruppe (Hohe Priorität) 
haben begonnen. 

Das ist für den Kreis Groß-
Gerau Anlass, nochmals auf 
Folgendes hinzuweisen: An-
meldungen für Impftermine 
nimmt weder die Corona-
Hotline des Kreises noch das 
Impfzentrum in Groß-Gerau 
direkt entgegen. Sie müs-
sen über das Land Hessen 
erfolgen, das dafür folgende 

Telefonnummern anbietet: 
116117 und 0611 50592888. 
Das Anmeldeportal ist über 
www.impfterminservice.hes-
sen.de zu erreichen.

Diese Anmeldemöglichkeit 
gilt auch für die neu in Grup-
pe 2 aufgenommenen in 
Grund- und Förderschulen 
sowie in der Kindertagesbe-
treuung Beschäftigten. Die-
ser Personenkreis kann sich 
allerdings alternativ über die 
Kommunen und Schulämter 
melden. Das Land bittet je-
doch nachdrücklich darum, 

parallele Anmeldungen über 
beide Wege „im Sinne einer 
effizienten Terminkoordinie-
rung“ zu unterlassen.

Die Impfterminvergabe für 
medizinisches Personal („Pra-
xistage“ an den kommenden 
Wochenenden) erfolgt direkt 
übers Impfzentrum. Im Kreis 
Groß-Gerau werden Teams 
von Arztpraxen nicht nur an 
den folgenden zwei Wochen-
enden geimpft, sondern auch 
unter der Woche abends, 
montags bis freitags von 18 
bis 22 Uhr.� ggr

Digitales Baumkataster
Nauheim – Im Herbst 2020 
gab die Gemeinde Nauheim 
bei der örtlichen Leitsch 
Baumpflege GmbH & Co. 
KG die Erstellung eines di-
gitalen Baumkatasters in 
Auftrag. Hierzu nimmt das 
Unternehmen derzeit Mar-
kierungen an Bäumen im 
gesamten Ortsgebiet vor. 
Das digitale Baumkataster 
soll künftig die regelmäßi-
ge Baumkontrolle vereinfa-
chen und verbessern.

Wie jeder andere Eigentümer 
von Bäumen ist auch die Ge-
meinde Nauheim rechtlich 
dazu verpflichtet, die eigenen 
Bäume regelmäßig auf ihre 
Verkehrssicherheit zu prü-
fen. Bisher erfolgte dies ein-
mal jährlich durch das Um-
weltamt der Gemeindever-
waltung und die Garten- und 
Landschaftsbau Gruppe des 
Bauhofes bei einer gemeinsa-
men Ortsbegehung. Nun sol-
len alle Bäume der Gemeinde 
in ein digitales Verzeichnis – 

ein sogenanntes Baumkata-
ster – aufgenommen und so 
kontrolliert werden.

Seit einigen Tagen erfas-
sen daher Mitarbeiter der 
Firma Leitsch die Bäume 
im Ortsgebiet und markie-
ren diese. Dazu wird mit ei-
ner Edelstahlschraube eine 
Kunststoffplakette mit einer 

Zahl am Baum befestigt. Die 
Nummerierung dient dazu, 
die in der Liste erfassten Bäu-
me vor Ort zu identifizieren. 
Nach Abschluss dieser Mar-
kierungsarbeiten wird die 
Verkehrssicherheitskontrolle 
künftig auf Grundlage des 
neuen Katasters durch die 
Firma Leitsch durchgeführt 
werden.� ggr

Ein Mitarbeiter der Leitsch Baumpflege GmbH & Co. KG markiert 
die Bäume im Nauheimer Ortsgebiet. � Foto: Gemeinde Nauheim

Spenden und gewinnen 
Kleines Glück e.V. verschenkt „großes Glück“

Die Folgen der Corona-Pan-
demie und die notwendigen 
Lockdown-Maßnahmen ha-
ben für viele Familien dra-
matische Auswirkungen. 
Diese gehen oft an den Rand 
der Existenz. Denn wer 
nicht mehr weiß, wie er sei-
ne Kinder satt bekommen 
kann, der erlebt die härteste 
Seite von Corona.

Ein Fall für den Verein 
„Kleines Glück“ e.V., der für 
schnelle, wirkungsvolle Ide-
en bekannt ist. „Wir haben 
uns mit dem befreundeten 
Autohaus Iser Riedstadt 
kurzgeschlossen, weil wir 
schnell und pragmatisch hel-

fen wollen!“, erklärt Vereins-
Vorstand Thorsten Plößer. 

Es wird ein iPhone 12 mini 
zu gewinnen geben. Wer mit-
machen möchte überweist 
einen Spendenbetrag in be-
liebiger Höhe. Die Beträge 
aus dem Losverkauf werden 
an Kitas im Kreis Groß-Ge-
rau, in Darmstadt sowie im 
Landkreis Darmstadt-Die-
burg verteilt, die davon Mit-
tagessen für die Kleinen auf-
tischen können.

„Kleines Glück“ e.V. legt 
großen Wert darauf, dass 
die Spenden vollständig 
bei den Bedürftigen an-

kommen. „Bei uns werden 
keine Gehälter gezahlt, wir 
wollen mit der kompletten 
Spendensumme die Kinder 
unterstützen“ sagen Peter 
Erbach vom Autohaus Iser-
Riedstadt und Thorsten Plö-
ßer. Auch bei der Auswahl 
und Verteilung der Spenden 
wollen die beiden sehr sen-
sibel vorgehen und natürlich 
alle Vorgaben wie etwa den 
Datenschutz beachten. Mit-
machen kann man bis Os-
tern 2021, dann werden die 
Gewinner ermittelt!

Spenden gehen an :

Konto von „Kleines Glück e.V.“ 
Volksbank Darmstadt
IBAN: DE05 5089 0000 0080 1708 07
BIC: GENODEF1VBD

Im Betreff des Überweisungsformulars den Vermerk „Kita-Spende“ angeben. Au-
ßerdem eine Mail Adresse, an die Kleines Glück e.V. die Losnummer des Spenders 
übermittelt. Das „@“- Zeichen kann hier mit als „at“ geschrieben werden.

Die Bekanntgabe des Gewinners erfolgt ohne Gewähr. Der Teilnehmer ist damit einverstanden, dass im Falle eines Gewinns 
sein Name sowie Wohnortangabe veröffentlicht werden. Mit der Teilnahme an dem Gewinnspiel erklärt sich der Teilnehmer 
damit einverstanden, dass personenbezogene Daten für die Dauer und zum Zwecke der Durchführung und Abwicklung des 
Gewinnspiels gespeichert werden. Er stimmt zu, die Daten an Dritte, welche mit der Durchführung und Abwicklung des Ge-
winnspiels beauftragt sind, zu diesem Zwecke weiterzuleiten. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Weitere Informationen finden Sie unter: www.Dein-KleinesGlueck.de
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Verbandskasten updaten
Hand aufs Herz: Wann ha-
ben Sie zuletzt in Ihren 
Verbandskasten geschaut? 
In vielen älteren Autos be-
finden sich diese Boxen 
seit Jahren, ohne überprüft 
zu werden. Oft ist dann das 
Verfallsdatum der Utensi-
lien abgelaufen. Bei einer 
Verkehrskontrolle könnte 
es deshalb Ärger geben.

Laut Paragraph 35h der Stra-
ßenverkehrsordnung (StVO) 
hat jeder Autofahrer einen 
Verbandskasten mitzufüh-
ren. Wer gegen diese Vor-
schrift verstößt oder wer mit 
einem veralteten Verbands-
kasten erwischt wird, muss 
mit einem Bußgeld rechnen.

Auch zum Inhalt der Ver-
bandskästen macht die StVO 
genaue Vorgaben: Seit 2014 
dürfen nur noch solche ver-
kauft werden, die der DIN-
Norm Nr. 13164 genügen. 
Dazu gehören neben anderen 
Inhalten genau vorgeschrie-
bene Heftpflaster, Verband-
päckchen, Wundschnell-
verbände, Kompressen und 
Fixierbinden, ferner Verband-

tücher, Dreiecktücher, eine 
Rettungsdecke, Feuchttücher, 
Einmalhandschuhe sowie ei-
ne Erste-Hilfe-Anleitung.

Um im Notfall schnell helfen 
zu können, sollten Autofahrer 
nicht nur regelmäßig über-
prüfen, dass ihr Verbands-
kasten den Vorschriften ent-

spricht und nicht überaltert 
ist. Die Erste-Hilfe-Ausrüs-
tung muss bei Bedarf auch 
schnell griffbereit sein. Denn 
wer erst seinen Kofferraum 
ausräumen muss, um an die 
Erste-Hilfe-Utensilien zu ge-
langen, verliert möglicher-
weise wertvolle Zeit.
� mid/sp

Ein kurzer Weg 
zum guten Service! 

Ihr Renaultpartner 
vor Ort
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zum guten Service! 
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Ihr Opel Service-Partner

Wilhelm-Leuschner-Str. 5
64579 Gernsheim
Telefon 0 62 58 / 33 88 Opel. Frisches Denken für bessere Autos

Nicht die Größten... aber:

Riesig im
Service!
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Ihr Opel Service-Partner

Wilhelm-Leuschner-Str. 5
64579 Gernsheim
Telefon 0 62 58 / 33 88 Opel. Frisches Denken für bessere Autos

Zubehör + Design · Werkstatt- + Reifen-Service · Unfallwagen-Reparaturen 
Klima-Anlagen-Service · Navigationssystem-Einbau · Leihwagen

AKTIONEN:

Jetzt! Gesundes Klima im Auto 
Klima-Anlagen-Desinfizierung
Mobilservice
Sicherheitscheck mit Garantie
Lichttest
Urlaubscheck

Henryk Niestrój auf Pixabay

Seit 40 Jahren erfolgreich gegen feuchte Mauern
Firma Ursal in Darmstadt überzeugt durch Qualität

Im Jahr 1979 gehörte die 
URSAL GmbH zu den ersten 
Unternehmen, die sich mit 
der Herstellung und Verar-
beitung von Bautenschutz-
mittel zur Erstellung einer 
horizontalen Feuchtigkeits-
sperre im Mauerwerk be-
fassten.

Während die Mehrzahl der 
Firmen, die wie Pilze aus 
dem Boden schossen, ebenso 
schnell wieder verschwun-
den waren, besteht unser 
Produkt jetzt seit mehr als 40 
Jahren! Und das kommt nicht 
von ungefähr. Von Anfang 
an haben wir konsequent die 
Entwicklung von URSAL 2000 
S vorangetrieben und der Er-
folg bestätigt uns in unserer 
Arbeit.

Gerade in Altbauten sind die 
Mauern häufig von aufstei-
gender Feuchtigkeit betrof-
fen. Es kommt zu Putzab-
sprengungen im Sockelbe-
reich, abblätternder Farbe im 
Kellerbereich, Schimmelbe-
fall an Wänden und Tapeten. 
Wer diesen Schäden mit rein 
kosmetischen Maßnahmen 
wie Neuanstrich, Verklei-
dung etc. zu Leibe zu rückt, 
verschlimmert das Problem 
nur. Wird die Feuchtigkeit 
eingesperrt, sucht sie sich an 
anderer Stelle einen Weg an 
die Oberfläche.

Grund für aufsteigende 
Feuchtigkeit sind in der Re-
gel fehlende horizontale und 
vertikale Sperrschichten, wie 
sie für Neubauten zwingend 
vorgeschrieben sind, um das 
Eindringen von Feuchtigkeit 

ins Mauerwerk zu unterbin-
den. Nur wenn die Feuchtig-
keitswanderung unterbun-
den wird und das Mauerwerk 
abgetrocknet ist, hat es Sinn, 
die geschädigte Oberfläche 
zu sanieren.
Ein Fachmann kann fest-
stellen, ob es sich bei den 
Feuchtigkeitsschäden um 
durchschlagende Feuchtig-
keit von außen oder aufstei-
gende Feuchtigkeit handelt 
und geeignete Maßnahmen 
zur Behebung des Problems 
ergreifen.

Im Falle der durchschlagen-
den Feuchtigkeit, also bei 
Schäden beziehungsweise 
nicht vorhandenen Isolierun-
gen an den Außenwänden, 
sollte eine Außenisolierung 
vorgenommen werden, da-
mit die Kellerwände trocken 
bleiben und der Ursprung 
des Feuchtigkeitsschadens 
beseitigt wird. Handelt es 
sich um aufsteigende Feuch-
tigkeit, also kapillare Wasser-
aufnahme durch die Saugfä-
higkeit des Baustoffes, ist ein 
Einbau einer horizontalen 
Sperrschicht erforderlich.

URSAL 2000 S ist eine solche 
Kapillarwassersperre, die, 
wenn sie in das feuchte Mau-
erwerk eingeleitet wird, eine 
absolut wasserundurchlässi-
ge Sperrschicht bildet. Hier-
zu werden nach einer Scha-
densanalyse mit Feuchtig-
keitsmessung Bohrungen im 
Mauerwerk vorgenommen, 
durch die die Flüssigkeit ins 
Mauerwerk eingeleitet wird. 
Dies ist bei allen minerali-
schen Baustoffen wie z.B. 
Backstein, Bruchstein, Sand-
stein, Granit, Gasbeton usw. 
möglich. 

Durch die hohe Kriechfä-
higkeit des Mittels wird eine 
gleichmäßige Durchträn-
kung der Mauer erreicht. Die 
so imprägnierte Mauerzone 

sorgt dafür, dass sich zwi-
schen aufsteigender und ver-
dampfender Feuchtigkeit ein 
Gleichgewicht einstellt und 
sich so schließlich ein Trock-
nungseffekt ergibt.

Die Sperrschicht kann auch 
vertikal eingebracht wer-
den, um Innenwände gegen 
Feuchtigkeit der Außenwän-
de seitlich abzusperren oder 
Außenwände gegen Feuch-
tigkeit angrenzender Gebäu-
de zu schützen.

Dank seiner produktspezifi-
schen Zusammensetzung ist 
URSAL 2000 S dauerhaft elas-
tisch – robust – frostbestän-
dig – langlebig.
Überzeugen Sie sich selbst 
von der Qualität unseres 
Produktes.

Wir legen Ihr Mauerwerk trocken – GARANTIERT!
Kein Ausgraben. Keine Putzkosmetik. 10 Jahre Garantie.
Fragen Sie uns: Wir sind die Experten – seit 40 Jahren!

URSAL® Abdichtungstechnik GmbH 
Groß-Gerauer Weg 52 · 64295 Darmstadt 
Telefon 06151–314626 · www.ursal.de

Feuchte Wände?

Kontaktdaten:

URSAL® Abdichtungstechnik GmbH
Groß-Gerauer Weg 52, 64295 Darmstadt
Telefonische Unterstützung und Beratung: 06151 314626
Ansprechpartner: Monika Fischer /Gerhard Feistel
Bürozeiten: Mo.–Do. 10–16 Uhr, Fr. 10–15 Uhr
E-Mail : info@ursal.de, Web: www.ursal.de

- Anzeige -

Die Leiterin der
Justizvollzugsanstalt Weiterstadt

sucht ab sofort

Eine/n examinierte/n  
Krankenschwester/Krankenpfleger (m/w/d)

Die Einstellung erfolgt zunächst im Beschäftigungsverhältnis, befristet für die Dauer von 2 Jahren 
(Entgeltgruppe KR 7a TV-H, Wochenarbeitszeit 38,5 Stunden). Eine Übernahme in das Beamten- 
verhältnis ist beabsichtigt, sofern die beamten- und haushaltsrechtlichen Voraussetzungen vorliegen.

Anforderungen: Sie verfügen über eine abgeschlossene Berufsausbildung als Gesundheits- und 
Krankenpflegerin/Gesundheits- und Krankenpfleger bzw. examinierte Krankenschwester/examinierter 
Krankenpfleger im Sinne des Krankenpflegegesetzes. Keine Vorstrafen (Einverständnis für eine Si-
cherheitsüberprüfung muss vorliegen), gesundheitliche Eignung (Polizeidiensttauglichkeit nach PDV 
300), Führerschein Klasse B, Freude am Umgang mit Menschen, Fähigkeit, mit schwierigen Menschen 
umzugehen, Engagement, Flexibilität, Belastbarkeit, Eigeninitiative, Verantwortungsbewusstsein und 
Improvisationsfähigkeit, Fremdsprachenkenntnisse, interkulturelle Kompetenz und die Bereitschaft, 
Wechselschichtdienst (auch an Feiertagen und Wochenenden) zu leisten.

Die Justizvollzugsanstalt Weiterstadt ist zuständig für den Vollzug von Untersuchungshaft und die 
Vollstreckung von Freiheitstrafen an erwachsenen männlichen Strafgefangenen. Der hessische Justiz-
vollzug fördert aktiv die Gleichstellung aller Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. Wir begrüßen deshalb im 
Rahmen der rechtlichen Vorgaben für die ausgeschriebene Stelle Bewerbungen von allen Menschen, 
unabhängig von deren Geschlecht, kultureller und sozialer Herkunft, Alter, Religion, Weltanschauung, 
Behinderung oder sexueller Orientierung.

Ihre vollständige und aussagefähige Bewerbung richten Sie bitte an die Leiterin der Justizvollzugsan-
stalt Weiterstadt, Vor den Löserbecken 4, 64331 Weiterstadt.

Eine Rücksendung der Unterlagen nach Abschluss des Auswahlverfahrens ist aus Kostengründen 
nur möglich, wenn der Bewerbung ein entsprechend frankierter Rückumschlag beigefügt wird. Ist dies 
nicht der Fall, werden die Unterlagen vernichtet.

Für weitere Informationen steht Ihnen Frau Röhrig (06150-102- 1010/carmen.roehrig@jva–weiterstadt. 
justiz.hessen.de) gerne zur Verfügung.

Suchen Monteure
für die Montage von Metallarbeiten,

Bauelementen, Markisen und Geländerteilen u.a.,
FS Kl. 3 (B), evtl. FS Kl. 2 (CE, CE1E)

WULF & BERGER GMBH
Hessenring 11, 64572 Büttelborn

06152-97909-0, info@wulf-berger.de

Ihr Ansprech-
partner für Ihre 
Werbung: 

VolkerVolker    
SchurichtSchuricht
Tel. 06152 82147

Parkplatzunfälle: Wer haftet
Auf dem Gelände von Super-
märkten herrscht irgendwie 
immer Rush Hour. Fußgän-
ger, Einkaufswagen und vor 
allem Autofahrer, die einen 
Parkplatz möglichst nah am 
Haupteingang suchen. Da 
ist schnell mal etwas pas-
siert. Doch die Schuldfrage 
ist knifflig.

Fest steht: An der Einfahrt 
in einen Parkplatz von Ein-
kaufsmärkten muss man 

stets vorsichtig sein und 
darf niemanden gefährden. 
Grundsätzlich muss man 
bremsbereit sein und Schritt-
geschwindigkeit (4-7 km/h) 
fahren. Sonst haftet man bei 
einem Unfall. Und in diesem 
Zusammenhang informiert 
die Arbeitsgemeinschaft Ver-
kehrsrecht des Deutschen 
Anwaltvereins (DAV) nun 
über eine Entscheidung des 
Amtsgerichts Frankenthal 
vom 28. Oktober 2020 (AZ: 3c 

C 101/19).� mid/ak

Foto: pixabay.com/mid/ak

Fahrbahnsperrung
Nauheim – Die Regionalpark 
RheinMain Südwest GmbH 
saniert den Fahrbahnbelag 
im Bereich der Kreuzung 
Z i m m e r m a n n s c h n e i s e / 
Berzallee. 

Dazu sind seit dem 25. Febru-
ar, die Zimmermannschneise 
komplett sowie die Brücke im 

Kreuzungsbereich zur Berzal-
lee wechselseitig halbseitig 
gesperrt. Für den Zeitraum 
der Maßnahme wird die Ein-
bahnstraßenregelung der 
Straße „Seeweg“ aufgehoben, 
sodass die Straße in beide 
Fahrtrichtungen befahren 
werden darf und der Bereich 
am Hegbachsee zugänglich 

bleibt. Zum Ende der Bauar-
beiten muss für einige Stun-
den eine Vollsperrung der 
Brücke Berzallee erfolgen. 
Dadurch sei das Zeitfenster 
für die Sperrung allerdings 
deutlich kürzer und die Maß-
nahme könne voraussichtlich 
zum 15. März abgeschlossen 
werden. � ggr
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„Wir haben unsere Hausaufgaben gemacht“
Finanzvorstand Frankenbach hat keine Bedenken für laufende Saison

Von Stephan Köhnlein

Über Jahre hinweg hat Finanz-
vorstand Oliver Frankenbach 
Eintracht Frankfurt finanziell 
fitgemacht. Trotz der massiven 
Einschränkungen durch die 
Corona-Pandemie zeigt sich 
der Diplom-Kaufmann zuver-
sichtlich, dass die in den vergan-
genen Monaten eingeleiteten 
Maßnahmen greifen: „Deshalb 
hatte ich auch nie Bedenken, 
dass wir diese Saison finanziell 
überstehen“, sagte er im Pod-
cast der Eintracht.

„Wenn ich ein Jahr zurückdenke, 
hat noch keiner daran gedacht, 
dass das Virus eine Pandemie 
nach sich ziehen würde“, sagte er. 
„Das war einfach irgendein Virus, 
von dem man glaubte, dass es 
relativ schnell wieder verschwin-
den und alles relativ schnell wie-
der ganz normal sein würde.“ 
Doch es kam anders. „Wir haben 
die Zeit von Februar bis Oktober 
vergangenen Jahres dazu genutzt, 
uns finanziell breiter aufzustel-
len. Wir haben verschiedenste 
Maßnahmen zur weiteren Liqui-
ditätssicherung für den Verein er-
griffen“, sagt er und fügt an: „Wir 
haben unsere Hausaufgaben ge-
macht.“

Man sei nicht gezwungen gewe-
sen, Spieler zu verkaufen, um zu 
überleben. Aber natürlich habe 
man irgendwann auch darüber 
nachdenken müssen, wie man 
wieder Geld umsetze. Als ihm 
Sportvorstand Fredi Bobic in der 
Winterpause mitgeteilt habe, dass 

Angreifer Bas Dost gehe, habe er 
gewusst, dass Bobic „schon wie-
der eine Idee im Kopf hat, wie 
man dieses scheinbar negative 
Erlebnis wieder in ein positives 
umwandeln kann“. Dann kam 
Luka Jovic, dessen Leihrückkehr 
von Real Madrid ein finanziell 
guter Deal gewesen sei, wie Fran-
kenbach schmunzelnd einräumt.

Hoffnung auf baldige 
Rückkehr der Zuschauer

In den rund 20 Jahren, die Fran-
kenbach mittlerweile für die Ein-
tracht arbeitet, sieht er vor allem 
die Zeit unter Vorstand Heribert 
Bruchhagen als Wendepunkt zu 
mehr finanzieller Solidität. „Er 
war einer der Ersten, der keine 
sportliche Entscheidung getroffen 
hat, ohne sich vorher mit den Fi-

nanzverantwortlichen abzustim-
men“, sagt er. „Diese Expertise 
hat man davor nicht besonders 
zurate gezogen.“

Nicht nur unter wirtschaftlichen 
Gesichtspunkten würde Franken-
bach eine Rückkehr der Zuschau-
er in die Stadien begrüßen. „Ich 
habe die Hoffnung noch nicht 
aufgegeben, dass wir vielleicht 
die beiden letzten Spieltage der 
laufenden Saison mit einer ge-
ringen Zahl von Zuschauern im 
Stadion bestreiten können“, sagt 
der 53-Jährige, der selbst mit ei-
nem schweren Corona-Verlauf im 
Krankenhaus gelegen hatte. Aller-
dings mache es derzeit überhaupt 
keinen Sinn, bei der Zuschauer-
frage Druck auf die Politik auszu-
üben. „Dafür gibt es momentan 
andere, größere Probleme.“

SPORT innovativ – fundiert – unabhängig

Unterstützt von www.lilienblog.de

Trainer steht nicht zur Disposition
Lilien-Sportchef Wehlmann nimmt vor allem die Mannschaft in die Pflicht

Von Stephan Köhnlein

Zehn Spiele, sieben Niederla-
gen, ein Unentschieden und nur 
zwei Siege – die Bilanz des SV 
Darmstadt 98 in diesem Jahr ist 
beunruhigend. Einen Tag nach 
der 0:1-Heimniederlage gegen 
den Karlsruher SC nahm Sport-
chef Carsten Wehlmann jedoch 
vor allem die Mannschaft in die 
Pflicht und stärkte dem zuneh-
mend unter Druck geratenden 
Trainer Markus Anfang den Rü-
cken.

„Letztlich geht es darum, dass 
wir alle gemeinsam schauen, wie 
wir dagegen ankämpfen kön-
nen“, sagte Wehlmann. „Damit 
meine ich alle gemeinsam: den 
Verein, die sportliche Führung, 
das Trainerteam und insbeson-
dere Mannschaft.“ Der Trainer 
stehe nicht zur Disposition, sag-
te Wehlmann nach mehrfacher 
Nachfrage. Anfang wirke keines-
wegs ratlos. Er bereite das Team 
jeden Tag akribisch vor. Es liege 
an der Mannschaft, das umzuset-
zen. „Dafür muss jeder alles tun, 
sich hinterfragen, was er noch 
mehr tun kann.“

Gerade in der zweiten Halbzeit 
gegen Karlsruhe hat Wehlmann 
nach eigener Aussage die Kon-
sequenz auf dem Platz vermisst 
und auch die Lautstärke bei den 
Lilien-Spielern auf dem Platz. 
„Wenn Zuschauer da gewesen 
wären, wäre es nach Abpfiff si-
cher ein bisschen laut geworden 
am Ende – und das zu Recht“, 
sagte er.

Zur Kritik an der Kaderplanung 
sagte Wehlmann, er habe grund-
sätzlich Vertrauen in die Mann-
schaft. „Wir trauen den Jungs das 
zu, das haben sie schon gezeigt“, 
sagte er. Allerdings müssten sie 
sich noch stärker hinterfragen. 
Dass es mit dem Ausfall von Aa-
ron Seydel und Felix Platte gegen 
Karlsruhe keinen robusten Stür-
mer fürs Zentrum im Kader mehr 
gab, müsse man akzeptieren. 
„Wir können nicht jede Position 
drei- oder vierfach besetzen“, 
sagte er.

Angesprochen auf Winterneuzu-
gang Samuele Campo, der nach 
vier Spielen gegen Karlsruhe erst-
mals eingewechselt wurde, stellte 
Wehlmann klar, dass der Verein 

keinen Spieler hole, den irgend-
jemand nicht haben wolle.  „Das 
haben wir als Darmstadt 98 in 
der Vergangenheit nicht gemacht 
und das werden wir auch in der 
Zukunft nicht machen.“

Wehlmann von Wende 
überzeugt

Man wisse, dass man sich im Ab-
stiegskampf befinde und in der 
nächsten Zeit endlich Ergebnisse 
liefern müsse. Grundsätzlich gab 
sich Wehlmann zuversichtlich, 
dass der Mannschaft das auch 
gelingt. Auf die Frage, was pas-
sieren müsste, dass er nicht mehr 
vom Turnaround überzeugt wä-
re, sagte Wehlmann: „Die Frage 
stellt sich für mich nicht, weil ich 
davon voll überzeugt bin.“

Bereits am Freitag haben die 
Lilien beim SC Paderborn die 
Chance, die Wende einzuleiten. 
Allerdings gab es gegen die West-
falen zuletzt zwei schmerzhafte 
Niederlagen. In der Hinrunde 
verlor man am Böllenfalltor 0:4. 
Das letzte Auswärtsspiel kurz vor 
Weihnachten 2018 ging sogar mit 
einem krachenden 2:6 verloren.

Finanzvorstand Oliver Frankenbach.� Foto: Jan Huebner

Blick über den Rhein – Neues vom FSV Mainz 05

Eine 0:1-Heimniederlage hat der 1. FSV Mainz 05  
gegen den FC Augsburg hinnehmen müssen. 
André Hahn traf nach einem Aussetzer von 05er-
Keeper Robin Zentner – Seit zwei Monaten ist 
Christian Heidel als Vorstand Strategie, Sport und 
Kommunikation zurück am Bruchweg. „Wenn ich 
keine Chance gesehen hätte, dass wir gemeinsam 
den Klassenerhalt erreichen können, weiß ich 

nicht, ob ich mich für diese Aufga-
be entschieden hätte“, sagte er im Podcast „Uff-
geBAST & RangeKLOTZt - Der 05ER.fm-Audio-
beweis" – Ein Doppelschlag in der Schlussphase 
brachte die U23 des 1. FSV Mainz 05 um mögliche 
Punkte beim 1:3 gegen die zweite Mannschaft des 
SC Freiburg gebracht.
� ko

Sportchef Carsten Wehlmann (links) im Gespräch mit Tom Eilers.� Foto: Arthur Schönbein

Aytaç Sulu – Lilienlegende:

Eintracht Frankfurt – VfB Stuttgart � 0:1

Leipzig  – Eintracht Frankfurt � 3:1

SC Paderborn  - SV Darmstadt 98 � 1:2

SV Darmstadt 98 – Erzgebirge Aue � 2:0

Matthias Schultze – Autohaus Iser Riedstadt:

Eintracht Frankfurt – VfB Stuttgart � 3:1

Leipzig  – Eintracht Frankfurt � 3:2

SC Paderborn  - SV Darmstadt 98 � 1:3

SV Darmstadt 98 – Erzgebirge Aue � 2:3

D A S  A U T O H A U S  I S E R  R I E D S T A D T  T I P P S P I E L
gesponsert  von der  MKG-Bank

Die Bekanntgabe des Gewinners erfolgt ohne Gewähr. Der Teilnehmer ist 
damit einverstanden, dass im Falle eines Gewinns sein Name sowie Wohn-
ortangabe veröffentlicht werden. Mit der Teilnahme an dem Gewinnspiel 
erklärt sich der Teilnehmer damit einverstanden, dass personenbezogene 
Daten für die Dauer und zum Zwecke der Durchführung und Abwicklung 
des Gewinnspiels gespeichert werden. Er stimmt zu, die Daten an Dritte, 
welche mit der Durchführung und Abwicklung des Gewinnspiels beauftragt 
sind, zu diesem Zwecke weiterzuleiten. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Mitmachen beim Autohaus Iser Riedstadt 
Gewinnspiel zu den Spielen der hessi-
schen Kultmannschaften Darmstadt 98 und  
Eintracht Frankfurt. Tippen Sie gegen be-
kannte Persönlichkeiten aus der Region. 

Unter anderem werden Ex-Lilienkapitän und 
Ehrenspielführer Aytaç Sulu und Matthias 
Schultze vom Autohaus Iser Riedstadt außer 
Konkurrenz gegen die Leser antreten.

Es gibt wie schon vergangene Saison attrakti-
ve Preise zu gewinnen. Der beste Tipper eines 
jeden Monats wird belohnt und am Ende gibt 
es ein großes TV-Gerät für den Gesamtsieger.
 

Machen Sie mit, nutzen Sie das praktische 
Online-Formular auf 
www.gerauer-rundblick.de oder tippen Sie 
per E-Mail tippspiel@gerauer-rundblick.de. 
Tipps können bis jeweils 60 Minuten vor An-
pfiff abgegeben werden. 
Viel Glück!

Für richtig getippte Siege, Niederlagen oder Un-
entschieden gibt es zwei Punkte. Für exakt richtig 
getippte Ergebnisse erhält der Tipper drei Punk-
te. Bei mehreren richtig getippten Ergebnissen 
entscheidet das Los.

Tippen Sie die nächsten Spielpaarungen: 

Eintracht Frankfurt  –  VfB Stuttgart

Leipzig   –  Eintracht Frankfurt 

SC Paderborn  -  SV Darmstadt 98

SV Darmstadt 98  –  Erzgebirge Aue 

Mittippen und T V-Gerät gewinnen

D er  P romit ipp:
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AM 14. MÄRZ SPD WÄHLEN!
UNSERE TOP 10

MIRIAM
BACH

OLIVER
GÖRLICH

THOMAS
SCHELL

RENATE
MEIXNER-RÖMER

THOMAS
WILL

KERSTIN
GEIS

MAXIMILIAN
GEGENHEIMER

LAURA
ALTMAYER

MARCUS
MERKEL

SUSANNE
REDLIN

STADT. LAND. SCHLAU.

Für eine verantwortungsvolle Politik im Kreistag.

 Am
14. März ist

Kreistagswahl.
CDU wählen!

H
er

au
sg

eb
er

: C
D

U
 K

re
is

ve
rb

an
d 

G
ro

ß-
G

er
au

 - 
St

ef
an

 S
au

er
 - 

W
as

se
rw

eg
 2

 - 
64

52
1 

G
ro

ß-
G

er
au

 - 
w

w
w

.c
du

gg
.d

e

Für eine verantwortungsvolle Politik im Kreistag.Für eine verantwortungsvolle Politik im Kreistag.

Zukunft
anpacken.

14. März 2021           KOMMUNALWAHL

Hoch motiviert
Das Team der CDU im Kreis 
Groß-Gerau hat eine gute 
Altersstruktur, verfügt über 
ein breites berufliches Pro-
fil und arbeitet eng vernetzt 
mit den Bürgermeistern, 
Landtagsabgeordneten und 
Bundestagsabgeordneten 
an der Zukunft des Kreises 
Groß-Gerau.

Eines unserer zentralen The-
men ist die Haushaltslage 
des Kreises. Hier geht es vor 
allem um die Entlastung un-
serer Kommunen. Geld, wel-
ches der Kreis ausgibt fordert 
er über die Kreis- und Schu-
lumlage von den Kommunen 
ein. Dieses Geld fehlt den 
Kommunen für eigene Auf-

gaben, etwa bei der Kinder-
betreuung, der Sanierung der 
Straßen oder bei der Unter-
stützung der Vereine. Häufig 
muss zur Finanzierung sogar 
die Grundsteuer B erhöht 
werden und somit muss jeder 
Bürger dafür zahlen. Wir sa-
gen jedoch: Der Kreis soll den 
Kommunen dienen und sich 
nicht an ihnen bedienen.

Der derzeitigen Mehrheit 
im Kreistag fehlt der Gestal-
tungsdrang und das Kos-
tenbewusstsein. Das wollen 
wir besser machen. Wir sind 
hoch motiviert und brennen 
darauf auch im Kreis poli-
tisch die Verantwortung zu 
übernehmen.� PR
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Jusos: Mutige Ideen für den Kreis
Auf der SPD-Liste für den 
Kreistag stehen viele junge 
Leute zur Wahl: die Jusos. 
Sie treten mit einem eige-
nen fortschrittlichen Profil 
an und haben ein mutiges 
Programm. Die wichtigsten 
Themen:

- Kostenfreier ÖPNV, zu-
nächst mit einem 365-Euro-
Ticket für alle Menschen im 
Kreis. Busse fahren mit mo-
dernen Antrieben wie grünem 
Wasserstoff, ohne Abgase.

- Fahrrad-Schnellstraßen 
zwischen alle Gemeinden. 
Der Untermain braucht au-
ßerdem Anschluss z.B. nach 
Mainz und Frankfurt, der 
Süden nach Darmstadt und 
Mannheim.
- Kostenfreies WLAN nicht 
nur in Bussen und Bah-
nen, sondern auch auf allen 
öffentlichen Plätzen und 
Schulhöfen.
- Wohnheime für Auszu-
bildende und Studierende, 
umweltfreundlich gebaut. 

Denn Wohnen ist für junge 
Menschen extrem teuer.
- Kostenlose Bildung, von 
Schulbüchern über Ta-
schenrechner bis zu Nach-
hilfe und gesundem Mittag-
essen – damit Bildungserfolg 
nicht mehr vom Geldbeutel 
der Eltern abhängt.
- Rechtsextremismus be-
kämpfen auch im Kreistag: 
entschiedenes Auftreten ge-
gen Hass und Hetze jeder 
Art.
� PR

Politik trifft auf Kabarett
Groß-Gerau - Der SPD-Orts-
verein Groß-Gerau lädt lädt 
am 9. März um 19.30 Uhr 
zur kurzen digitalen Ver-
anstaltunge mit dem Darm-
städter Kabarett-Duo Kab-
baratz ein.

„Kabarett spitzt Themen zu, 
wie wir es als kommunalpoli-

tisch Aktive selbst nicht kön-
nen und zumeist auch gar 
nicht wollen“, erläutert Klaus 
Meinke. Die Sticheleien von 
Evelyn Wendler und Peter 
Hoffmann werden Mein-
ke und Cristina Reinhardt, 
beide gemeinsam treten als 
Spitzenduo der SPD für die 
Wahl zur Stadtverordneten-

versammlung an, zu kontern 
haben.

Pandemiebedingt findet die 
Veranstaltung im digitalen 
Format über die Videokonfe-
renzplattform Zoom statt. Zur 
Teilnahme anmelden kann 
man sich per E-Mail unter 
findusgg@aol.com� PR

Zusammenarbeit mit Esmir Velic verlängert
Nauheim – Seit 2019 ist Es-
mir Velic als sogenannter 
Sport-Coach für die Ge-
meinde Nauheim tätig. Im 
Rahmen des Förderpro-
gramms „Sport und Flücht-
linge“ soll er in Nauheim 
wohnhafte Flüchtlinge mit-
tels Sport in die Vereine in-
tegrieren. 

Nach einem aufgrund der Co-
rona-Pandemie schwierigen 
Jahr 2020, verlängerten Velic 
und die Gemeinde Nauheim 
nun ihre Zusammenarbeit 
und blicken hoffnungsvoll in 
die Zukunft. Bürgermeister 
Jan Fischer überreichte Ve-
lic am Mittwochnachmittag 
die Ernennungsurkunde von 
Staatsminister Peter Beuth.

„Ich bin 1993 selbst als 
Flüchtling aus Bosnien nach 
Deutschland gekommen 
und war überglücklich über 
die Unterstützung, die ich 
bekommen habe. Davon 
möchte ich heute etwas zu-
rückgeben“, erklärt Esmir 
Velic seine Beweggründe. Im 
vergangenen Jahr seien auf-
grund der Corona-Pandemie 
viele Projekte nicht umzuset-
zen gewesen. Ein geplantes 
Fußballturnier oder Ausflüge 
wie beispielsweise in einen 
Trampolinpark mussten aus-
fallen. Auch die diesjährige 
Planung hänge vom weiteren 
Pandemie-Verlauf ab. 

Wann Velic seine Arbeit wie-
der aufnehmen kann, ist bis-

her unklar. „Ich bin auf jeden 
Fall bereit und nutze die Zeit, 
um bestehende Kontakte zu 
pflegen und neue aufzubau-
en“, signalisiert Velic. „Mit 
Herrn Velic haben wir genau 
den richtigen Sport-Coach 
für Nauheim gefunden“, 
freut sich Bürgermeister Jan 
Fischer bei der Übergabe 
der Ernennungsurkunde am 
Mittwochnachmittag. „Ich 
hoffe sehr, dass wir bald all 
die kreativen Ideen auch ge-
meinsam umsetzen können.“

Finanziert wird das Angebot 
des Sport-Coaches durch das 
Förderprogramm „Sport und 
Flüchtlinge“ des Hessischen 
Ministerium des Inneren und 
für Sport.� ggr

Bürgermeister Jan Fischer (r.) 
übergibt Esmir Velic (l.) die 
Ernennungsurkunde zum Sport-
Coach des Hessischen Ministeri-
ums des Inneren und für Sport. 
� Foto: Gemeinde Nauheim

 Unsere 

 Kandidaten 

Christiaan Eckhart
Ich stehe für Innovation & 
Digitalisierung. Gemeinsam 
mit Bürgern und 
Unternehmen eine 
lebendige, Innovations- & 
Gründer-Kultur in 
Groß-Gerau schaffen.

Christoph Landau
Ich stehe für den 
vernünftigen Fortschritt, 
mit meinem Wissen und 
Erfahrungen für 
Groß-Gerau. Denn 
Zukunft wird 
aus Mut gemacht.

Mario Weber
Digitaler Zugang zur 
Stadt-Verwaltung. 
Effizientes Haushalts- 
management und 
Transparenz der 
Gremienentscheidung für 
alle Bürger schaffen.

Ella Bauer-Meurer
Moderne Organisation der 
Stadtverwaltung, inter-  
kommunale Zusammen-
Arbeit und nachhaltige 
Instandhaltung von 
Gebäuden.

Alexander Büchsenschütz
Wirtschaftliche Kompetenz 
mit sozialer Verantwortung 
über alle Generationen 
hinweg verbinden! Das ist 
die Basis für eine 
Perspektive in unserer 
Region!

Bernd Schön, Industriekaufmann, 
Motivation: Digitalisierung und Social
Media

•

Irene Mougoui, Diplom
Verwaltungswirtin

•

Nadjaf Mougoui, Diplom Ingenieur•

Lukas Engel, Freiwilligendienst THW•

Claudia Weber, Kfm. Angestellte•

Dagmar Rebske, Rentnerin•

Sybille Eckhart, Kinder & Jugendcoach, 
Motivation: gemeinsam Potenziale 
entfalten

•

https://www.fdp-gross-gerau.de/kandidaten-kommunalwahl-2021
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FDP wählen!
Was wirklich zählt. 

Wir stehen für ein positives 

Menschenbild und ein 

selbstbestimmtes Leben. 

Gemeinsam mit Bürgern 

und Unternehmen zukunftsfähige 

Perspektiven schaffen. 

www.fdp-gross-gerau.de/ facebook.com/fdp.grossgerau/ 

FDP Groß-Gerau/ 
Büttelborn

      Mainzer Str. 77 
64572 Büttelborn 

Jürgen Sulzmann       
T: 06152 6672178

fdpjsulzmann
@t-online.de  

Neue Perspektiven für 

Groß-Gerau 

Neue Chancen

schaffen! 
Zukunft ergreifen. 

www.fdp-gross-gerau.de/

Betreuer für Ferienspiele gesucht
Groß-Gerau -In den hessi-
schen Sommerferien plant 
die Kreisstadt erneut de-
zentral organisierte Ferien-
spiele für Kinder im Alter 
zwischen sieben und zwölf 
Jahren anbieten. 

Im Stadtteil Wallerstädten 
sind die Ferienspiele auf die 
Zeit vom 19. bis 30. Juli 2021, 
in der Kernstadt Groß-Gerau 
vom 26. Juli bis 6. August 2021 
sowie in Dornheim vom 16. 
bis 27. August 2021 terminiert. 
Immer vorausgesetzt, die Co-
rona-Lage lässt derartige Akti-
vitäten grundsätzlich zu.

Für die Ferienspiele benötigt 
die Kommunale Jugendar-
beit, die für die Organisation 

verantwortlich ist, tatkräftige 
Unterstützung. Daher sind 
junge Erwachsene gesucht, 
die sich als Honorarkräfte in 
der Ferienspielbetreuung en-
gagieren möchten.

Schön wäre, wenn die Bewer-
ber neben Freude an der Ar-
beit mit Kindern auch kreati-
ve Ideen und handwerkliches 
Geschick für das Spielen und 
Basteln in Kleingruppen mit-
bringen. Zudem sind erste ge-
sammelte Erfahrungen in so-
zialen Einsatzbereichen eine 
optimale Voraussetzung für 
das Wirken als Ferienspiel-
Betreuer.

Im Vorfeld der Ferienspiel-
Aktivitäten sind fünf Vorbe-

reitungstreffen – eventuell in 
Form von Videokonferenzen 
– geplant.

Abhängig davon, in welchem 
Stadtteil sie aktiv werden 
möchten, wenden sich Inter-
essenten bitte bis spätestens 
Montag, 22. März 2021, an ei-
nen der folgenden Kontakte:
Wallerstädten (Petra Sattler): 
Tel. 06152/52716, sattler@
kommunale-jugendarbeit.de

Groß-Gerau (Alia Abbas): 
Tel. 0170/7662571, abbas@
kommunale-jugendarbeit.de

Dornheim (Jan Ruland): Tel. 
0151 / 46267599, jan.ruland@
kommunale-jugendarbeit.de
� ggr
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– Anzeige –

K O M P E T E N T  •  F R E U N D L I C H  •  Z U V E R L Ä S S I G

G E B R A U C H T W A G E N M A R K T  B E I  I S E R

Mehr als 120 Gebrauchtwagen warten auf Sie! Lassen Sie sich bei einer Probefahrt begeistern!

 A U T O H A U S  I S E R  A K T U E L L

Mercedes-Benz CLA
Kilometerstand  39.700 km
Erstzulassung  13.12.2016
Leistung  90 kW/ 122 PS
Farbe  schwarz
Getriebe  Automatik
Kraftstoffart  Benzin

 19.990,- €
Ausstattung:
• Klimaanlage • Bordcomputer • Tempomat • Navigationssystem ABS
• Sitzheizung vorn • Start-Stop-Automatik • Einparkparkhilfe vorn + hinten
• Leichtmetallfelgen • Sportsitze • LED-Tagfahrlicht • MP3/CD Radio

Hyundai Tucson blue 1.6 GDi
Kilometerstand  58.471 km
Erstzulassung  23.01.2017
Leistung  97 kW/ 132 PS
Farbe  grau
Getriebe  Manuell
Kraftstoffart  Benzin

 15.990,- €
Ausstattung:
• 2-Zonen-Klimaautomatik • Bordcomputer • Tempomat • Sitzheizung 
• Start-Stop-Automatik • Navigationssystem • Einparkhilfe hinten • ABS 
• Leichtmetallfelgen • Freisprecheinrichtung • MP3 Radio • Colorglas

Kia Niro 1.6 GDI
Kilometerstand  41.600 km
Erstzulassung  28.02.2018
Leistung  77 kW/ 105 PS
Farbe  blau
Getriebe  Automatik
Kraftstoffart  Benzin

 18.490,- €
Ausstattung:
• 2-Zonen-Klimaautomatik • Bordcomputer • Navigationssystem • Tempomat
• Sitzheizung • Einparkhilfe vorn + hinten • Keyless-Start/Entry • ABS
• Leichtmetallfelgen • Start-Stop-Automatik • beheizb. Lenkrad • DAB Radio

Renault Captur ENERGY dCi 90 
Kilometerstand  66.276 km
Erstzulassung  27.02.2017
Leistung  66 kW/ 90 PS
Farbe  braun
Getriebe  Manuell
Kraftstoffart  Diesel EU6

 11.990,- €
Ausstattung:
• Klimaautomatik • Navigationssystem • Bordcomputer • Tempomat • ABS
• Einparkhilfe hinten • Sitzheizung • Keyless-Start/Entry • MP3 Radio
• Leichtmetallfelgen • LED-Tagfahrlicht • Start-Stop-Automatik • Colorglas

DAS TIPPSPIEL FINDEN SIE IM SPORTTEIL!

Besuchen Sie auch 
unsere Website

Auffallend wird 
aufregend.
Der neue Kia Sportage Black Edition.

JAHRE GARANTIE

Abbildung zeigt kostenpflichtige 
Sonderausstattung.

Kia Sportage 1.6 CRDi 136
48V 2WD BLACK EDITION

für € 27.990,–

Gestalten Sie Ihr Leben aufregend – mit der neuen Kia Sportage
Black Edition. Design-Elemente in edlem Schwarz sorgen für
einen starken Auftritt und die umfangreiche Ausstattung
macht jede Fahrt für Sie zu einem Erlebnis. Genießen Sie
serienmäßige Highlights wie LED-Scheinwerfer, JBL Premium-
Soundsystem, Klimaautomatik, Navigationssystem sowie das
gute Gefühl der 7-Jahre-Kia-Herstellergarantie*. Erleben Sie
das Editionsmodell jetzt bei uns!

Ausdrucksstarke schwarze Design-Elemente • LED-Frontschein­
werfer • LED-Rückleuchten • JBL Premium-Soundsystem • Kia-
Kartennavigation und Online-Dienste UVO Connect¹ • 2-Zonen-
Klimaautomatik • Spurwechselassistent mit Totwinkelwarner²
• Parksensoren vorn und hinten • u. v. a.

Kraftstoffverbrauch Kia Sportage 1.6 CRDi 136 48V 2WD BLACK
EDITION (Diesel, Manuell (6-Gang)), 100 kW (136 PS), in l/100 km:
innerorts 4,6; außerorts 4,3; kombiniert 4,4. CO2-Emission:
kombiniert 117 g/km. Effizienzklasse: A+.³

Gerne unterbreiten wir Ihnen Ihr ganz persönliches Angebot.
Besuchen Sie uns und erleben Sie den Kia Sportage bei einer
Probefahrt.

Griesheimer Straße 33 • 64560 Riedstadt/Wolfskehlen
Telefon: 06158 822450 • Telefax: 06158 8224550

E-Mail: verkauf@autohaus-iser.de • Internet: www.autohaus-iser.de

* Max. 150.000 km Fahrzeug-Garantie. Abweichungen gemäß den gül­
tigen Garantiebedingungen, u. a. bei Batterie, Lack und Ausstattung.
Einzelheiten unter www.kia.com/de/garantie

1 Ein Service der Kia UVO Connected GmbH. Informations- und Steuer­
ungs-Dienst für Ihren Kia; Smartphone mit iOS- oder Android-
Betriebssystem und Mobilfunkvertrag mit Datenoption, durch den
zusätzliche Kosten entstehen, erforderlich. Einzelheiten zu Funktions­
weise und Nutzungsbedingungen erfahren Sie bei Ihrem Kia Partner
und auf kia.com. Die Dienste stehen für eine Laufzeit von sieben Jahren
nach Garantiebeginn kostenfrei zur Verfügung und können während
der Laufzeit inhaltlichen Änderungen unterliegen.

2 Der Einsatz von Assistenz- und Sicherheitssystemen entbindet
nicht von der Pflicht zur ständigen Verkehrsbeobachtung und
Fahrzeugkontrolle.

3 Die Angaben beziehen sich nicht auf ein einzelnes Fahrzeug und sind
nicht Bestandteil des Angebots, sondern dienen allein Vergleichs­
zwecken zwischen den verschiedenen Fahrzeugtypen.

Auch per WhatsApp: 

0176  58 11 53 24

Das Autohaus Iser Riedstadt bietet kontaktlos den 
vollen Service. Sie möchten einen Termin machen, 
um auf Sommerreifen zu wechseln? Der Pollenfil-
ter soll erneuert werden? Die Werkstatt ist bereit 
für alle Aufträge. Mit einer WhatsApp erreichen Sie 
das Iser-Team, auch Verkauf ist kontaktlos per Tele-
fon und E-Mail möglich! Bringen Sie Ihr Fahrzeug in 
Frühlingsstimmung!
„Wir können kontaktlos für Sie da sein!“

Jetzt auch per WhatsApp unter
0176  58 11 5324

Kontaktloser Frühlings-Service!
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Nissan Micra 1.2 Acenta
Kilometerstand  39.968 km
Erstzulassung  25.10.2017
Leistung  59 kW/ 80 PS
Farbe  blau
Getriebe  Manuell
Kraftstoffart  Benzin

 7.990,- €
Ausstattung:
• Klimaautomatik • Elektr. Fensterhebe • Bordcomputer • ABS • Regensensor
• Sitzheizung • Außenspiegel elektrisch • Geschwindigkeitsbegrenzer
• Leichtmetallfelgen • MP3/CD Radio • Freisprecheinrichtung • Colorglas

Mitsubishi Outlander 2.0 2WD
Kilometerstand  19.339 km
Erstzulassung  30.09.2019
Leistung  110 kW/ 150 PS
Farbe  grau
Getriebe  Manuell
Kraftstoffart  Benzin

 18.790,- €
Ausstattung:
• 2-Zonen-Klimaautomatik • Bordcomputer • Navigationssystem • ABS
• Tempomat • Sitzheizung • Start-Stop-Automatik • Traktionskontrolle
• Leichtmetallfelgen • Freisprecheinrichtung • MP3/CD/DAB Radio

Antonio Minolfo
Telefon: 06158 82245-37
E-Mail: minolfo@autohaus-iser.de

Deniz Bayram
Telefon: 06158 82245-38
E-Mail: bayram@autohaus-iser.de

Oliver Ristau
Telefon: 06158 82245-39
E-Mail: ristau@autohaus-iser.de


